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ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Münster (jedö) „Wir können 
uns vor Arbeit kaum retten“, 
sagt Stefan Kreher und lä-
chelt dabei fast etwas gequält. 
Schließlich geht die Prosperität 
eines Familienunternehmens 
meist mit hohem persönlichen 
Einsatz seines Inhabers einher. 
Seit 25 Jahren leitet der 51-Jäh-
rige den Möbel Markt Müns-
ter, der als Einrichtungshaus, 
Schreinerei und Bestattungsin-
stitut weit mehr ist, als es sein 
Name suggeriert. Das Viertel-
jahrhundert an der Firmen-
spitze ist in diesen Tagen nicht 
mal das bemerkenswerteste Ju-
biläum: Denn anderthalb Jahr-
hunderte nach der Gründung 
als Bau- und Möbelschreinerei 
durch den Münsterer Schrei-
nermeister Georg Kreher III. fei-
ert der lokale Traditionsbetrieb 
sein 150-jähriges Bestehen.
Zu dem ist geschäftlich alles 
in Butter, herrscht Wachstum, 
ist die Infrastruktur für die 
nächsten Jahrzehnte gerade ge-
schaffen worden. Das einst von 
Georg Kreher bezogene „Zieg-
lerhaus“ in der Frankfurter 
Straße 16, das der Firmengrün-
der 1928 zwei Jahre vor seinem 
Tod durch eine größere Werk-
statt an selber Stelle ersetzte, ist 
seit kurzem nur noch Teil der 
Unternehmensgeschichte. „Im 
Stammhaus war es total beengt, 
so dass mein Gedanke war, es 
abzureißen und dort neu zu 
bauen.“ Damit hätte es Stefan 
Kreher seinem Vorfahren (auf 
den 1930 Schwiegersohn Jo-
hann Jakob Schneider sowie 
die Söhne August und Heinrich 
Kreher folgten und ab 1966 
deren Söhne Alwin und Carlo 
Kreher, Stefan Krehers Vater) 
gleich getan. Der Denkmal-
schutz habe aber einen Strich 
durch die Rechnung gemacht, 
„inzwischen ist das Objekt an 
die Hessische Landgesellschaft 
verkauft“. 
Stattdessen baute der Möbel 

Markt Münster auf der Beune 
neu. Dem dreigeschossigen 
Einrichtungshaus in der Bahn-
hofstraße, das man 1973 er-
öffnete und wo man auf 1100 
Quadratmeter Ausstellungsflä-
che Küchen und Wohnideen 
zeigt, blieb man treu. Im Ge-
werbegebiet des neuen Quar-
tiers „Am Seerich“ errichtete 
Stefan Kreher 2020 auf einem 
fast 3000 Quadratmeter großen 
Areal einen Komplex mit Werk-
statt und Bestattungsinstitut. 
Zwei Millionen Euro investierte 
der Münsterer dort, circa einen 
Jahresumsatz der Firma. Die 
hat inzwischen zehn Mitar-
beiter („Mehr hatten wir noch 
nie“) und könnte zwei weitere 
Schreinergesellen brauchen, 
wenn der Markt sie hergäbe. 
„Der Fachkräftemangel schlägt 
voll rein“, weiß der Unterneh-
mer, der sich in Sachen eige-
ner Ausbildung nichts vorwer-
fen muss: Kreher ist gelernter 

Schreiner, Kaufmann und Be-
statter. 
Trotz ständiger Rufbereitschaft 
will er auch letztgenannten Teil 
seines „selbst und ständigen“ 
Berufslebens nicht missen. Im 
Neubau hat er eine eigene Trau-
erhalle, mehrere Kühlzellen 
und eine Ausstellung für Särge 
und Urnen inkludiert. Die Pi-
etät sei ihm „sehr wichtig, wir 
sind 24 Stunden erreichbar“, 
erzählt der Münsterer, während 
er einen Blick in seinen (natür-
lich leeren) Leichenwagen ge-
stattet. 
Dass allein ein solches Fahr-
zeug 200 000 Euro kostet und 
Stefan Kreher zu derlei Ausga-
ben ebenso bereit ist wie zum 
neuen Domizil am Seerich 
und regelmäßigen Umbauten 
in der Bahnhofstraße, zeugt 
vom optimistischen Blick in 
die Zukunft. Ob sein Sohn Ma-
ximilian eines Tages in seine 
Fußstapfen treten wird, wird 

sich weisen. Geschäftslage und 
Perspektive seien aber erfreu-
lich, „unsere Schreinerei ist für 
die nächsten zwei Jahre ausge-
lastet. Zu den  Kunden zählen 
neben Privathaushalten auch 
öffentliche Institutionen. „Wir 
bauen im Jahr zwischen 70 
und 150 Küchen ein“, berich-
tet Kreher. „Aktuell sind wir 
im Amtsgericht Dieburg tätig, 
haben Schlafräume in diversen 
DRK-Rettungswachen einge-
richtet und waren zuletzt auch 
für den Innenausbau in der 
neuen Altheimer Hausarzt-Pra-
xis zuständig.“ 
Die gute Laune trotz oft ho-
her Arbeitsbelastung ist Stefan 
Kreher in dieser Gemengelage 
dann auch anzumerken. „Das 
Grundstück auf der Beune war 
fast wie ein Sechser im Lotto!“ 
Was man mit Blick auf solide 
Betriebe wie seinen auch für 
den Wirtschaftsstandort Müns-
ter sagen kann.

Möbel Markt Münster:                                                    
Jubilar mit vollen Auftragsbüchern

Familienbetrieb von Stefan Kreher besteht seit 150 Jahren / Einrichtungshaus, Schreinerei, 
Bestattungsinstitut / „Sechser im Lotto“ auf der Beune

Stefan Kreher, Inhaber des Möbel Markts Münster, mit seiner Frau Jessica und Sohn Maximilian. 
Ob der Junior eines Tages die schon jetzt 150-jährige Geschichte des Familienbetriebs fortsetzt, 
wird sich weisen. Das Foto zeigt die Familie im neuen Komplex mit Werkstatt und Bestattungsins-
titut auf der Beune.� (Foto: jedö)

Münster (MA) Am Ende des 
Kirchenjahres wird der Christ-
königssonntag gefeiert. Und was 
macht der Chor? Der bereitet 
sich vor auf die beiden Konzer-
te „Christkönig, Halleluja! - Lob 
Gottes im Wandel der Zeit“ am 
Samstag, 23. November, um 19 
Uhr in der Stadtkirche „Peter und 
Paul“ Dieburg und am Sonntag, 
24. November, um 17 Uhr in der 
Pfarrkirche „St. Michael“ Müns-

ter, und zwar mit dem Probentag 
am Samstag, 16. November, 10 - 
16 Uhr in der Aula an der Pfarr-
kirche „St. Michael“ Münster, 
der Hauptprobe am Dienstag, 
19. November, 19 bis 22 Uhr in 
der kath. Stadtkirche „Peter und 
Paul“ Dieburg und der General-
probe am Freitag, 22. November, 
19 bis 22 Uhr in der kath. Pfarr-
kirche „St. Michael“ Münster.
Die Konzerte stehen ganz im 

Zeichen der Liturgie in künst-
lerischer Form. Es wurden zu 
den einzelnen Teilen der Heili-
gen Messe Werke unterschiedli-
cher Komponisten ausgewählt, 
und die Kompositionen stam-
men u. a. von Bach, Beethoven, 
Gounod, Mozart, Pachelbel und 
Schubert, aber auch Werke aus 
der Gregorianik und dem Be-
reich ‚Neues Geistliches Lied‘ 
stehen auf dem Programm. 

Karten zum Preis von 16 Euro 
sind im Vorverkauf erhältlich in 
den Pfarrbüros Dieburg, Müns-
ter, Babenhausen sowie in der 
Bücherinsel Dieburg, bei Ei-
sen-Thomas in Münster und bei 
den Sängerinnen und Sängern 
der mitwirkenden Chöre. Für 
Kurzentschlossene werden auch 
Eintrittskarten an der Abendkas-
se zum Preis von 19 Euro ange-
boten. 

„Christkönig, Halleluja! - Lob Gottes im Wandel der Zeit“                   
mit dem Katholischen Kirchenchor Münster

Altheim (MA) Die Hauptstra-
ßengemeinschaft und die 
Kirchengemeinden laden alle 
Altheimer Seniorinnen  und 
Senioren ab 70 Jahren zur 

Seniorenweihnachtsfeier, am 
Samstag, 7. Dezember, um  
14 Uhr ins evangelische Ge-
meindehaus ein. 
Zur Planung benötigt das 

Organisationsteam eine An-
meldung bis Samstag, 30. No-
vember: in den Briefkasten 
der evangelischen Kirchen-
gemeinde, über die Telefon-

nummer des Pfarrbüros 31 31 
1 oder per Mail an kirchen-
gemeinde.altheim@ekhn.de 
mit Angabe „Seniorenweih-
nachtsfeier“.

Seniorenweihnachtsfeier in Altheim

Die nächste Chorprobe des 
gemischten Chores La Musica 
findet am Dienstag, 19. Novem-
ber,  von 18.30 bis 20 Uhr, im 
OG des Gustav-Schoeltzke-Hau-
ses, Raiffeisenstraße 1, statt. 
Woche der offenen Chöre: 
Die Chorprobe am 5. November 
stand im Zeichen der Aktionswo-
che des Deutschen Chorverban-
des, welche bundesweit durchge-
führt wurde. Chorleiter Andreas 
Mohrhard hatte die Chorprobe 
dann auch so aufbereitet, dass 
auch die erschienen Chorinteres-
sierten gleich mitmachen konn-
ten. Insgesamt war es wieder ein 
schönes Angebot um Choratmo-
sphäre zu erleben.

Mitsingen bei La Musica: 
Natürlich kann man auch nach 
der Aktionswoche jederzeit bei 
La Musica einsteigen. Der Chor 
versteht sich als Mehrgeneratio-
nenchor und singt vierstimmig 
arrangierte Lieder und Songs. 
Die Sängerinnen und Sänger 
freuen sich auf jede neue Stim-
me. Chorinteressierte können 
gerne dienstags zur Probenzeit 
vorbeikommen und auch mit-
singen! Derzeit werden Lieder 
für die Advents- und Weih-
nachtszeit sowie die Neujahrs-
matinee geprobt. Weitere In-
formationen unter Tel.34776 
(Schramm) und Tel. 32833 
(Willmann).

MGV 1863 Altheim
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ERHÖHTE
LEBERWERTE
Wasnun?

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Prof. Dr. D. Faust, Chefarzt der Klinik für
Gastroenterologie & Hepatologie
Weitere Informationen unter:
Tel.: 06103 / 912-14 92 oder t.firat@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

20.NOV
2024
18.00 Uhr

Der Jahrgang 1939 trifft sich 
mit Angehörigen am 14. No-
vember um 17 Uhr in der T.A.V. 
Gaststätte, um nach langer Zeit  
wieder zu sehen und ein paar 
Stunden miteinander zu ver-
bringen, denn man ist 85 Jahre 
geworden. 

Jahrgang 1939                   
Eppertshausen

Jahreshauptversammlung 
am 4. Dezember im Muse-
um
Münster (MA) Am 4. Dezem-
ber lädt der Heimat- und Ge-
schichtsverein Münster (HGV) 
seine Mitglieder um 19 Uhr zur 
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung in das Heimatmuse-
um in die Bahnhofstraße 48 ein. 
Auf der Tagesordnung steht die 
Jahresbilanz des Vereins inklusi-
ve der finanziellen Aktivitäten. 
Die Arbeitskreise erstatten den 
Mitgliedern ihren Tätigkeitsbe-
richt und zwei Kassenprüfer sind 
zu wählen. „Auch über die Akti-
vitäten für das kommende Jahr 
wird mit den Mitgliedern disku-
tiert werden“, blickt HGV-Vor-
sitzende Patricia Bombala in die 
Zukunft. Der Vorstand des HGV 
ruft alle Mitglieder zur Teilnah-
me an der Jahreshauptversamm-
lung auf.

HGV zieht                           
Jahresbilanz

Die nächsten Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (18.) wie folgt statt: 19 Uhr 
Ensemble Musica, 20 Uhr Män-
nerchor. Aufgrund der zahlrei-
chen Verpflichtungen in denn 
nächsten Wochen bittet der 
Vorstand um pünktliches und 
vollzähliges Erscheinen.
Termine: 14. Dezember: 
Weihnachtssingen im Alten-
heim Bethesda in Harperts-
hausen; Teilnahme am Weih-
nachtsmarkt in Eppertshausen, 
18. Dezember:  Weihnachtssin-
gen bei der Feierstunde des  Se-
niorenklubs Eppertshausen im 
kleinen Saal der Bürgerhalle, 
21. Dezember: Weihnachtsfeier 
des Vereins im Vereinslokal.

Gesangverein Germa-
nia Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 21. No-
vember, um 19 Uhr zur nächs-
ten Übung 
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich alle 14 Tage 
montags von 16.45 – 17.45 Uhr. 
Die nächste Gruppenstunde 
findet am 18. November statt. 
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 – 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mit-
machen können Jugendliche 
von 10 bis 17 Jahren. 

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Männerchor:  Die Probe des 
Männerchors am Donnerstag, 
14. November,   entfällt und 
wird am Montag, 25. Novem-
ber,  um 19 Uhr nachgeholt.
Die nächste reguläre Probe be-
ginnt am Donnerstag, den 21. 
November um 18:15 Uhr im 
Vereinslokal „Hotel Krone“.
Totengedenken:  Am Toten-
sonntag, 24. November, ge-
denkt der Verein um 12 Uhr 
auf dem Waldfriedhof seinen 
verstorbenen Mitgliedern. 
Die nächste Mittwoch-
stour startet am Mittwoch, 4. 
Dezember, um 15 Uhr an der 
Bürgerhalle.
Adventsständchen: Am 
Donnerstag, 5. Dezember,  
bringt der Chor den Bewohnern 
des Seniorenheims Bethesda in 
Harreshausen gegen 15 Uhr ein 
kleines Adventsständchen. Wir 
fahren mit Fahrgemeinschaf-
ten, Treffpunkt ist um 14 Uhr 
an der Bürgerhalle 
Die diesjährige Jahres-
hauptversammlung findet 
im Anschluss an das Advents-
ständchen ebenfalls am 5. De-
zember gegen 18.15 Uhr im 
Vereinslokal statt.
Der diesjährige Familien-
abend beginnt ebenfalls am 
Samstag,  7. Dezember, um 
19.30 Uhr in weihnachtlicher 
Atmosphäre im Vereinslokal 
Hotel Krone.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Münster (MA) Der Braun-
schweiger Globetrotter und 
Reisejournalist zeigt spektaku-
läre Bilder, Filme und Flugauf-
nahmen einer viermonatigen 
Fahrradtour. Von Mai bis Sep-
tember 2023 war er von Van-
couver ans kanadische Eismeer 
und bis nach Anchorage in 
Alaska unterwegs. Die Multivi

sions-Show wird am Dienstag, 
19. November, von 19.30 Uhr 
an in den „Kaisersaal Lichtspie-
len“ (Darmstädter Strasse 23) 
in Münster präsentiert werden.
Ticketreservierung unter: 
info@kanadareisen.de oder Tel. 
66620. Reservierte Karten: 10 
Euro / Abendkasse: 12 Euro.

5.000 km per Fahrrad 
von Vancouver nach 

Alaska

Auch auf diesem Wege ergeht 
herzlichste Einladung an alle 
Mitglieder mit Anhang zur 
diesjährigen Jahresabschluss-/
Advents-/Weihnachtsfeier. Hier-
bei will man wie gewohnt über 
geschehenes berichten und Re-
chenschaft über die Finanzen 
ablegen. Natürlich auch, um im 
Mitgliederkreis ein paar nette 

und frohe Stunden bei guten Ge-
sprächen und  spannenden Wür-
felspielen zu verbringen. Termin: 
Samstag, 23.November, 19 Uhr 
bei Ben im FVE-Vereinsheim in 
der Nieder-Röder-Straße. Bitte 
schnellstmöglich eine kurze Mit-
teilung über die Teilnahme an 
H. Gotta per E-Mail oder telefo-
nisch schicken.

TWC 1949 Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Das dies-
jährige Weihnachtskonzert fin-
det am Sonntag, 12. Dezember, 
in der Katholischen Pfarrkirche 
St. Sebastian statt, Beginn ist 
18.30 Uhr. Karten können bei 
allen Sängern des Vereins er-
worben werden. Der Preis be-
trägt 12 Euro. Darüber hinaus 
können Karten auch im Ge-
schäftshaus Sperl, in „Ulis-Kos-
metikstübchen, in der Gärt-
nerei Winkler, Hergershausen 
und der Fa. Wein-Wolf in 
Münster erworben werden. 

Weihnachtskonzert
der „Germania“

Münster (MA) Eine Jugend-
gruppe war zu einem Wochen-
endausflug im Wanderheim in 
der Bahnhofsstraße unterge-
kommen. Ihr Aufenthalt ent-
wickelte sich allerdings nicht 
wie geplant und endete mit ei-
nem Brand im Kellergeschoss 
– dies war das Übungsszenario 
der diesjährigen Abschluss-
übung der Einsatzabteilung.

Pünktlich um 14 Uhr wurde 
der erste Löschzug der Feuer-
wehr Münster zur beschriebe-
nen Lage alarmiert. Auf dem 
Gelände des Wanderheims 
waren durch die eintreffenden 
Einsatzkräfte Explosionen zu 
hören und der Betreuer der 
Jugendgruppe berichtete von 
acht vermissten Jugendlichen, 
deren genauen Standort er 
nicht nennen konnte.
Umfassende Erkundungsmaß-
nahmen ergaben eine Person 
im Bereich des Stillgrabens, 
wodurch davon ausgegan-

gen werden musste, dass die 
weiteren Vermissten sich im 
Gebäude aufhalten müssen. 
Aufgrund der Größe der sich 
darstellenden Lage, wurde 
durch den Zugführer um-
gehend der zweite Lösch-
zug der Feuerwehr Münster 
nachalarmiert.
Umgehend wurde von zwei 
Seiten des Gebäudes mit der 
Menschenrettung begonnen, 

wodurch bereits nach kurzer 
Zeit die ersten Vermissten aus 
dem Gebäude gerettet werden 
konnten. Bei der Übernahme 
der Patienten wurde der DRK 
Ortsverein von Kameraden 
der Feuerwehr unterstützt und 
auch der neue, durch das Land 
Hessen zur Verfügung gestellte, 
Gerätewagen-Logistik Katastro-
phenschutz mit seinem Evaku-
ierungsmodul eingesetzt.

„Feuer“ im Wanderheim
Abschlussübung der Einsatzabteilung der Münsterer Feuerwehr

Münster (jedö) Kürzlich, wenige 
Tage vor der November-Sitzung 
der Münsterer Gemeindever-
tretung, berichtete unsere Zei-
tung über zwei Vorstöße zum 
örtlichen Hallenbad. Das ist seit 
Sommer 2019 bekanntlich we-
gen Technik- und Baumängeln 
geschlossen und sein Abriss 
ausgemachte Sache, wenngleich 
noch mit offenem Datum. Zum 
einen hatte die FDP-Fraktion be-
antragt, der Gemeindevorstand 
möge alsbald erarbeiten, wie 
das Hallenbad-Grundstück zu 
einem Wohnquartier entwickelt 
werden könnte - im Optimalfall 
unter Einbeziehung eines neuen 
Bads, notfalls aber auch ohne. 
Zum anderen hatte Bürgermeis-
ter Joachim Schledt (parteilos) 
verraten, einen neuen Interes-
senten fürs Areal an der Angel zu 
haben. Beides vertieften Gemein-
devertreter und Verwaltungschef 
im Kommunalparlament nun 
zumindest ein bisschen, wobei 
ein Mix aus Hoffnung und Skep-
sis mitschwangen.

Zunächst: Anders als bei einem 
gleichlautenden Antrag vor 13 
Monaten wurde die FDP-Offen-
sive diesmal nicht gleich mehr-
heitlich abgebügelt. Nach einer 
halbstündigen Debatte feierten 
die Liberalen dahingehend ei-
nen Teilerfolg, dass ihr Ansinnen 
einstimmig zur weiteren Diskus-
sion in den Bau-, Planungs- und 
Umweltausschuss überwiesen 
wurde. Dort - und damit in öf-
fentlicher Runde - erhoffen sich 
alle Fraktionen nähere Informa-
tionen zum potenziellen Inves-
tor und seinem Plan fürs Filet-

stück.
Denn in der Gemeindever-
tretung wurde Schledt kaum 
konkreter als einige Tage zuvor 
gegenüber unserem Medium. 
Immerhin teilte er aber nicht 
nur mit, dass man wohl in der 
ersten Sitzung des neuen Jahres 
Näheres präsentieren könne. 
Er verdeutlichte - ohne schon 
jetzt allzu große Erwartungen 
zu schüren - auch, dass es der 
Interessent wohl einigermaßen 
ernst mit dem Erwerb und der 
Entwicklung des Grundstücks 
meint. Er habe „nur eine Stunde 
vor der Sitzung gerade wieder mit 
ihm telefoniert“, sagte der Bür-
germeister, ohne den Namen des 
Investors zu nennen. Im Herbst 
2023 hatte der Rathaus-Chef 
schon einmal in Kontakt mit 
einem anderen Interessenten 
gestanden, zu dem nach erstem 
Austausch und erster Kalkulati-
on jedoch der Kontakt abriss.
Zumindest verriet Schledt, dass 
eine eventuelle Bebauung durch 

den neuen Interessenten ein 
- kleines - Bad beinhalten wür-
de. Dabei dürfte es sich kaum 
um eine ausgewachsene Sport- 
und Freizeitstätte handeln wie 
im bisherigen, 1971 eröffneten 
Münsterer Hallenbad mit seinen 
zwei Becken für Schwimmer und 
Nichtschwimmer. Ambitionierte 
Wettkämpfer (die zum Beispiel 
im neuen, nichtöffentlichen 
Dieburger Sportbad des dortigen 
Wassersportvereins ein Sportbe-
cken mit sechs 25-Meter-Bahnen 
finden) hat der Bürgermeister als 
Zielgruppe ohnehin nicht im Vi-
sier, sondern „Kinder, Senioren 
und Bewegungsbedürftige“. In 
welcher Konstellation der Inves-
tor einen sich möglicherweise als 
Ein-Becken-Bad entpuppenden 
Neubau realisieren könnte - ob 
als Solitär oder beispielsweise 
Teil eines Hotels - werden die 
ersten Wochen des neuen Jahres 
zeigen.
Die Gemeindevertreter bekräf-
tigten unterdessen erneut, dass 

sich die Gemeinde Münster aus 
eigener Tasche bedauerlicherwei-
se kein neues Hallenbad leisten 
könne - weder den Bau, der im 
zweistelligen Millionenbereich 
läge, noch den jährlich mehre-
re hunderttausend Euro teuren 
Betrieb. Allen Fraktionen war 
gemein, dass sie die Kita Son-
nenblume (ist interimsweise im 
Hallenbad untergebracht, eine 
Dauerlösung ist noch nicht kre-
iert) und das im Bad platzierte 
Blockheizkraftwerk (versorgt 
auch nebenan die Kita „Haus 
der Kinder“ und die Kenne-
dy-Grundschule mit Wärme) als 
Besonderheiten kennen, deren 
Zukunft es ebenfalls im Blick zu 
behalten gilt. 
In Anspielung auf den neuen, 
noch unbekannten Hoffnungs-
träger aus der freien Wirtschaft, 
einte mehrere Abgeordnete noch 
eine gewisse Zurückhaltung: „Es 
fehlt der letzte Glaube, dass es 
mit dem Investor diesmal wirk-
lich klappt“, sagte Jörg Schroeter 
von der FDP. Christdemokrat 
Thorsten Schrod rief in Erinne-
rung, dass es binnen zweiein-
halb Jahren Suche „nicht von Er-
folg gekrönt“ gewesen sei, einen 
Finanzier für ein neues Müns-
terer Bad zu finden. Und Elke 
Müller (SPD), die ein vorbereite-
tes Statement ihres erkrankten 
Fraktionskollegen Klaus Rainer 
Bulang verlas, blickte ganz nüch-
tern voraus: „Maßgeblich für den 
Investor wird seines Rendite sein, 
nicht die Träumereien unserer 
Gemeinde.“ 
Trotzdem: Das Thema Hallen-
bad(-Gelände) ist in Münster zu-
rück auf der öffentlichen Bühne.

Neue Hoffnung auf ein (kleines) Hallenbad 
Investor hat Interesse am Gelände / Pläne noch geheim / FDP feiert mit Antrag                              

diesmal Teilerfolg

Das waren noch Zeiten: ein Foto vom Schülertriathlon, den der 
VfL Münster jahrelang auch im Schwimmerbecken des Hallen-
bads durchführte. Sportlich ambitionierte Schwimmer zählen in 
der Anbahnung eines neuen Bads nicht zu den Zielgruppen des 
Bürgermeisters.�  (Foto: jedö)

Weihnachtsfeier: In geselli-
ger Runde und bei Spanferkel 
will man gemeinsam das Jahr 
ausklingen lassen. Die Feier 
findet am Samstag, 23. Novem-
ber, um 18 Uhr im Vereinsheim 
statt.  Eine Liste für die Anmel-
dung liegt im Vereinsheim aus.  
Die Kontaktadresse lautet: Tho-
mas Keil, Tel 0151/12122874.

Verein für Deutsche 
Schäferhunde Münster
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Dr.-Hermann-Neubauer-Ring 34
63500 Seligenstadt
T +49 (0) 6182 77 26 0
F +49 (0) 6182 77 26 295
m.krayer@krayer-kollegen.de
www.krayer-kollegen.de

„Patchwork-
Testament“

Ein Thema im Bereich des 
„Patchworktestaments“ ist 
der (vermeintliche) Kon-
flikt, der sich daraus ergibt, 
dass zunächst der derzeitige 
(zweite) Ehegatte zu versor-
gen ist, danach aber die Kin-
der aus anderer (erster) Ehe 
erben sollen. Die gesetzli-
che Erbfolge beim Tod des 
zu versorgenden Ehegat-
ten führt dabei nicht zum 
Ziel; denn bei gesetzlicher 
Erbfolge wird in der Blutsli-
nie ver- und geerbt; an der 
Blutsverwandtschaft fehlt 
es beim Patchwork aber ge-
rade. Lösungen stehen zur 
Verfügung, auch in steuer-
licher Hinsicht. Lassen Sie 
sich beraten. 

Münster (MA) Bei der diesjäh-
rigen Jahreshauptversamm-
lung der SPD Münster standen 
neben Vorstandswahlen auch 
die Ehrungen von langjährigen 
Sozialdemokraten/-innen für 
40- und 50-jährige Mitglied-
schaften auf der Tagesordnung. 
„Insgesamt werden 180 Jahre 
Treue zur SPD ausgezeichnet“, 
wie es der alte und neue Vorsit-
zende Gerald Frank ausdrück-
te. Für jeweils ein halbes Jahr-
hundert wurden Alfred Herd 
und Jürgen Rother geehrt. Oft 
geht das Engagement über eine 
reine Mitgliedschaft hinaus 
und mündet im Engagement in 
den Gemeindegremien, so bei 
Alfred Herd und den beiden 
„Vierzigjährigen“ Elke Müller 
und Erika Fritsch. Die einzige 
aktuell „Aktive“ unter den Ju-
bilaren ist Elke Müller. Sie ist 
seit vielen Jahren Fraktionsvor-
sitzende und seit Jahrzehnten 
Mitglied im Haushalts- und Fi-
nanzausschuss.
Doch bevor es zu den Ehrun-
gen kam, stand der Bericht des 
Vorsitzenden Gerald Frank und 
der Kassenbericht des Rechners 
Edmund Galli sowie die kom-
plette Neuwahl des Vorstandes 
an. Zum Versammlungsleiter 
wurde Gerhard Dahms ge-
wählt, der dieses Amt schon 
vielfach wie auch in diesem 
Jahr in souveräner Manier be-

wältigte. 
Der Vorsitzende Gerald Frank 
fasste die Aktivitäten seit der 
letzten Jahreshauptsamm-
lung zusammen. Neben dem 
mittlerweile schon traditio-
nellen Boule- und Weinfest 
im September waren (mit dem 
Ortsverein Dieburg gemein-
sam ausgerichtete) Fahrten 
zum Hessischen Landtag nach 
Wiesbaden und zum Europa-
parlament in Straßburg High-
lights. Diese waren nicht nur 
für Mitglieder. Über die Hälf-
te der Teilnehmenden stellten 
jeweils Mitbürgerinnen und 
Mitbürger. „Das ist eine gute 
Gelegenheit, um mit Men-
schen aus unserem Ort ins 

Gespräch zu kommen und Fee-
dback insbesondere für die Ar-
beit der Gemeindevertretung 
zu bekommen“, sagte Gerald 
Frank. Neben ausführlichen 
Informationen über die Parla-
mente gab es auch Gelegenheit 
mit SPD-Abgeordnetinnen zu 
diskutieren. In Straßburg traf 
man auf Vivien Costanzo, die 
lange Zeit für die SPD unter an-
derem als JUSO-Vorsitzende im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
politisch aktiv war. Während 
ihres Jurastudiums in Freiburg 
war sie dort auch politisch ak-
tiv. Sie nahm die Herausforde-
rung an, in dem dortigen Eu-
ropaparlaments-Wahlkreis für 
die SPD zu kandidieren. Seit 

der Europawahl im Sommer ist 
sie Mitglied im Europäischen 
Parlament. Den gespannt zu-
hörenden Teilnehmern beant-
wortete sie Fragen und schil-
derte, wie sie als Newcomerin 
im Europaparlament die eine 
oder andere Klippe umschiffen 
musste, um schnell Fuß zu fas-
sen. 
Der Vorstand blieb bei den 
Wahlen fast alles wie gehabt. 
Gerald Frank wurde als Vorsit-
zender bestätigt, ebenso Rech-
ner Edmund Galli, Schriftfüh-
rer Wolfgang Weber sowie die 
Beisitzer Jürgen Müller, Julian 
Gabel und Reiner Krah. Nicht 
mehr kandidierte aus privaten 
und beruflichen Gründen Mar-
cus Zeitz. Dafür wurde Thomas 
Gabel als neuer Beisitzer ge-
wählt.
SPD Vorsitzender Gerald Frank 
gab einen kleinen Ausblick auf 
geplante Aktivitäten im neuen 
Jahr. Erster Termin im neuen 
Jahr ist der Neujahrsempfang 
am 25. Januar im Foyer der Kul-
turhalle. In diesem Jahr konnte 
man Heike Hofmann bei ihrem 
ersten öffentlichen Auftritt als 
neue hessische Sozialministe-
rin in einer lockeren Talk-Run-
de begrüßen. Der Gast für den 
Neujahrsempfang 2025 steht 
noch nicht fest. Man ist aber 
mit interessanten Persönlich-
keiten im Gespräch.

180 Jahre Treue zur SPD ausgezeichnet
SPD-Mitgliederversammlung mit Vorstandswahlen und Ehrungen

„180 Jahre Treue zur SPD“: Reich beschenkt für 40- und 50-jäh-
rige Mitgliedschaften präsentieren sich (den Vorsitzenden ein-
tragend) die Jubilare. Von links: Erika Fritsch (40 Jahre Mitglied), 
Jürgen Rother (50), Vorsitzender Gerald Frank, Alfred Herd (50) 
und Elke Müller (40). � (Foto: SPD Münster)

Der Jahrgang 1954/55 Müns-
ter trifft sich am 5. Dezember 
ab 17 Uhr in der Gaststätte Re-
lax bei der FSV Münster. Man 
möchte gerne die Jahrgangsfei-
er zum 70 Geburtstag bespre-
chen. Bitte Gedanken und Ide-
en mitbringen.

Jahrgang 1954/55        
Münster

Man trifft sich diese Woche, 
am morgigen Freitag, 15. No-
vember, bei der Jahrgangskol-
legin Maria im Tannenhof um 
18 Uhr.  Gerne wieder mit Part-
ner/-in.  

Jahrgang 1947/48 
Münster 

Der Jahrgang 1940 trifft sich 
mit Angehörigen wieder am 
Mittwoch,  27. November, um   
12 Uhr im Restaurant Adebar.
(TAV-Gaststätte). 

Jahrgang 1940                
Eppertshausen

Ergebnisse: 1. Stefan Iby 2.095 
Punkte, 2. Karl-Heimz Löbig 
2.021, 3. Harald Kolb 1.945, 4. 
Georg Vetter 1.901, 5 Thomas 
Ihrig 1.862, 6. Stefan Dresely 
1.563. 
Spielabend dienstags um 19 
Uhr im TAV-Heim (Adebar).
Ortsvereinturnier: Es haben 
sich nur sechs Mannschaften 
bereitgestellt mitzuspielen. Am 
Ende waren es „die bewegten 
Männer“ die sich mit 6.170 
Punkten dursetzten. Platz 2 be-
legten „die Kaffeetrinker“ mit 
5.835 Punkten. Dritter wurde 
die 2. Mannschaft „der Schre-
bergarten“ mit 5.830 Punkten. 
Wenn nicht mehr Anmeldun-
gen fürs nächste Jahr kommen 
wird es diese Turnier dann 
auch nicht mehr geben.

Skatclub                                   
Eppertshausen

Kolpingjugend bemalt Kera-
mik am 24.November. Hierbei 
ist kein künstlerisches Geschick 
erforderlich. Der Spaß und die 
Gemeinschaft stehen an erster 
Stelle. Interessierte können sich 
anmelden bei Leonie Kramer, 
Mobil 0159/08110972.
Kolpingtreff: Der nächs-
te Treff der junggebliebenen 
Senioren findet am Freitag,  
26.November, um 16 Uhr im 
Kolpingheim statt. Einfach 
vorbeikommen und ein paar 
nette Stunden zusammen ver-
bringen. Alle Interessierte sind 
herzlich eingeladen.

Kolpingsfamilie               
Eppertshausen

Gedenkgottesdienst: Am 
Samstag, 23. November, ge-
denkt der MGV 1845 Münster 
seiner im letzten Jahr verstor-
benen Mitglieder mit einem 
Gottesdienst in der katholi-
schen Pfarrkirche St. Michael. 
Dieser beginnt um 18 Uhr und 
wird vom MGV-Männerchor 
musikalisch umrahmt. 
Neben den Angehörigen sind 
auch alle Mitglieder des MGV 
herzlich eingeladen mit dem 
Besuch des Gottesdienstes 
unseren verstorbenen San-
gesfreunden einen letzten Eh-
rengruß zu erweisen.
Glühweinkerb 2024: Auch 
in diesem Jahr steigt das be-
liebte „Winterwaldfest“ des 
MGV Münster am Sonntag, 29. 
Dezember, im Freizeitzentrum 
Münster. Dann heißt es wieder 
„Runter von der Couch, raus an 
die frische Luft“!
Die Glühweinkerb ist ein idea-
les Ziel für die „Wanderungen 
zwischen den Jahren“ und 
wird traditionell von vielen 
Familien, aber auch von Ver-
einsgruppen und Stammti-
schen aus Münster und Um-
gebung besucht. Ab 11 Uhr 
halten die Männersänger Win-
zer-Glühwein weiß und rot, 
Bier und alkoholfreie Getränke 
sowie winterlich deftige Spei-
sen für die Besucher bereit.

MGV 1845 Münster

Ergebnisse 49. Spieltag:  1.  Ge-
org Vetter 1.677,  2.  Arnd Krug 
1.628, 3.  Reiner Werner 1.556, 
4.  Udo Schießer 1.503 Punkte.
Spielabend ist donnerstags um 
19 Uhr im „Goldenen Barren“ 
in Münster. Gastspieler herzlich 
willkommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Roswitha Lorenz 
240 Punkte, 2. Silke Otto 336, 
3. Anette Dubb 353 , 4. Petra 
Richter 382, 5. Lotte Luksch 
510, 6. Werner Böhm 542 7. Ul-
rike Wintterlin 547.
Der nächste Spielabend ist am  
Samstag, 16. November, im 
Restaurant „Zum Goldenen 
Barren“ in der Jahnstraße 2 
in Münster.  Anmeldeschluss 
für Gastspieler 18.55 Uhr.  In-
fos unter http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Einsatzabteilung: Am 
Donnerstag, 14.November, 
findet um 20 Uhr die nächste 
SOA Katstrophenschutz statt.
Der Feuerwehrausschuss trifft 
sich zu einer Klausurtagung 
am Sonntag, 17.November.
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 21. November, um 20 
Uhr.
Am Dienstag, 26.November,  
findet der letzte Durchgang 
durch die Atemschutzstrecke 
statt. Abfahrt ist um 18.30 
Uhr. Zur Teilnahme bitte im 
internen Bereich anmelden.
Verein: Der Vorstand trifft 
sich zu einer Klausurtagung 
am Samstag, 16.November.
Auch in diesem Jahr beteiligt 
man sich wieder mit einem 
Stand am Weihnachtsmarkt. 
Jugendfeuerwehr: Nächs-
ter Unterricht am Mittwoch, 
20. November, um 18 Uhr. 
Themen: „Heben und Bewe-
gen von Lasten“ und „Absper-
ren und Ausleuchten“.
Bambinis: Nächstes Treffen 
am Mittwoch, 20. November, 
um 16 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr 
Münster

Termine: 16.-17.November: 
Probewochenende des Großen 
Orchesters, 30.November: Jubi-
läumskonzert. 1.Dezember: Auf-
tritt auf dem Weihnachtsmarkt 
Münster, 15.15 Uhr. 19. Dezem-
ber: Adventslicht Ev. Kirche, 
18.30 Uhr, Horsch e-Mol/(l).

Musikverein 1914 
Münster

Proben: Der Rock- und Pop-
Chor „da capo“ probt donners-
tags in der Kulturhalle Münster 
um 19.30 Uhr. Treffpunkt ist 
der Hintereingang. 
Chorsprecherin: Anette Kuhn 
(Tel. 0151/1418 5982 – dacapo@
agv-muenster.de).

AGV „Eintracht“ 
Münster 1901 

Der Verein trauert um seine 
Mitglieder Albert Schneider 
und Rudi Heckwolf.

NABU Münster

Münster (MA) Herzliche Ein-
ladung zur Taizé Andacht  am 
Sonntag, 17. November, um 18 
Uhr in der evangelischen Mar-
tinsgemeinde Münster. Me-
ditative Gesänge, eine ruhige 
warme Atmosphäre bei Kerzen-
schein - impulsgebende Texte 
laden zum Nachdenken ein. 
Das Thema lautet „Zur Ruhe 
kommen“.

Taizé-Andacht in der 
Martinsgemeinde

Am kommenden Sonntag (17.) 
singt der Kath. Kirchenchor 
„St. Valentin“ Eppertshausen  
im Gottesdienst,  der auch für 
die vor kurzem verstorbene 
ehemalige Sangeskollegin Han-
nelore Euler gedacht ist. Die 
Chormitglieder treffen sich be-
reits um 9.15 Uhr zum Einsin-
gen in der Kirche. 

Kath. Kirchenchor                    
„St. Valentin“                      

Eppertshausen

Kürzlich hatte die erste Mann-
schaft der Schach-Spielgemein-
schaft Rödermark/Eppertshau-
sen ihre Heimpremiere in der 
Spielzeit 2024/25. Es reichte 
im zweiten Mannschafts-
kampf in der Landesklasse Süd 
jedoch nach einer knappen 
3,5:4,5-Niederlage wieder nicht 
zu einem Punktgewinn. Da-
gegen feierte die dritte Mann-
schaft in der Kreisklasse B den 

ersten Mannschaftserfolg. In 
der Kreisklasse C blieb die vier-
te Mannschaft erstmals in der 
Saison punktlos.

In der Landesklasse Süd stand 
im Gegensatz zu den anderen 
Spielklassen erst der zweite 
Spieltag an. Zum Heimspiel 
hatte die erste Mannschaft der 
Schach-Spielgemeinschaft die 
erste Mannschaft des Schach-

club Frankfurt-West zu Gast. 
In der Begegnung konnte ledig-
lich Waldemar Geringer einen 
Sieg verbuchen. Die weiteren 
Remispartien von Christopher 
Bach, Andreas Tennstedt, Nils 
Penzel, Raimund Höck und 
Andreas Kondziela konnten 
aufgrund zweier Verlustpartien 
die zweite 3,5:4,5-Niederlage in 
der Spielzeit nicht abwenden.
Ohne Mannschaftspunkt be-

legt die erste Mannschaft der 
Schach-Spielgemeinschaft den 
8. Platz in Tabelle der Landes-
klasse Süd.
Die dritte Mannschaft der 
Schach-Spielgemeinschaft kam 
am dritten Spieltag in der Kreis-
klasse B zu ihrem ersten Mann-
schaftssieg. Den 3:2-Erfolg 
gegen die sechste Mannschaft 
des Schachforum Darmstadt 
entschieden die drei Gewinn-

partien von Manfred Schösser, 
Lars Stier und Stefan Hamann.
Nach drei Spieltagen belegt 
die dritte Mannschaft der 
Schach-Spielgemeinschaft mit 
zwei Punkten den 6. Platz in 
der Kreisklasse B.
Die Punkteserie der vierten 
Mannschaft der Schach-Spiel-
gemeinschaft in der Kreis-
klasse C wurde im Heimspiel 
gegen die vierte Mannschaft 

des Schachclub Groß-Zimmern 
gestoppt. Bei der 1:3-Niederla-
ge konnte nur Günter Junkers 
mit seiner Gewinnpartie für 
etwas Freude auf Seiten der 
Schach-Spielgemeinschaft sor-
gen.
In der Kreisklasse C rangiert 
die vierte Mannschaft der 
Schach-Spielgemeinschaft nun 
mit drei Punkten ebenfalls auf 
dem 6. Tabellenplatz. 

Schachspielgemeinschaft Rödermark/Eppertshausen

Klangwanderweg in Ham-
melbach am Sonntag, 17. No-
vember, von 12 bis ca. 17.30 
Uhr. Sehr einfache Strecke von 
ca. 5,5 Kilometer durch lichten 
Mischwald und über aussichts-
reiche Hügel, verschiedene 
Klangstationen laden zum Lau-
schen und Entspannen ein.
Treff: 12 Uhr für Fahrgemein-

schaft an der Gersprenzhalle. 
Start: 13.30 Uhr, Hammelbach 
„Wanderparkplatz Rathaus“, 
Einkehr: ca. 15.45 Uhr,  Wald-
gaststätte „Alt-Lechtern“.
Wanderleitung: Angelika Tank, 
Tel. 0151/59852101. Anmel-
dung bei der Wanderleitung 
zur Reservierung unbedingt 
erforderlich. 

Naturheilverein Darmstadt u. U.

Man trifft sich am Freitag, 22. 
November, um 18 Uhr im Ver-
einsheim des Fußballvereins

Jahrgang 1946/47 
Eppertshausen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Ihre Helfer in  
schweren Stunden

Tag und Nacht für alle Friedhöfe dienstbereit 0 60 71 - 3 35 05 gepr. Bestatter
Schreinermeister

gepr. Bestattungsfachkraft
Trauerbegleiterin

Bestattungshaus Rudi Kreher
Inhaber Christina Kreher

Bestattungsvorsorge
Erledigung aller Formalitäten und Drucksachen
eigener Abschiedsraum
einfühlsam, diskret, zuverlässig

n

n

n

n

Bahnhofstraße 2-4 · Auf der Beune 106 · 64839 Münster
www.pietaet-kreher.de Tag und Nacht dienstbereit

31161

Bestattungsinstitut Stefan Kreher

Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen
Überführungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Trauerdekorationen
Trauerdrucksachen
Bestattungsvorsorge
barrierefreie und klimatisierte Räume
für Abschiednahme und Trauerfeier

§
§
§
§
§
§
§

Seit 1874 Ihr zuverlässiges und vertrauensvolles Bestattungshaus

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

Wir helfen Ihnen Abschied zu nehmen!

Wir nehmen uns Zeit für Sie
• bei einem Trauer- oder Vorsorgegespräch
• in unseren Räumen oder bei Ihnen zu Hause
Unsere Leistungen

• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier (Pfarrer, Blumen...)
• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

 Organisation der Trauerfeier (Pfarrer, Blumen...)

Tag und N
acht erreic

hbar,

auch an

Sonn- und
Feiertagen

!

Pietät Huther, Inh. C. + N. Walther • Odenwaldstraße 72 • 63322 Rödermark / Ober-Roden
Telefon: 06074 - 99358 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Stefanie Gerbig

Was zu tun ist, wenn ein Familienmitglied stirbt
Bei einem Todesfall gibt es Hilfe und Unterstützung

(djd). Wenn ein Familien-
mitglied stirbt, müssen die 
Angehörigen bereits in der 
akuten ersten Trauerzeit 
viele Dinge für die Beerdi-
gung organisieren. Es gibt 
allerdings Hilfen, die es er-
leichtern, mit der Ausnah-
mesituation umzugehen 
und die Beisetzung im Sinne 
der oder des Verstorbenen 
schön zu gestalten. Auch 
für finanzielle Fragen findet 
man Anlaufstellen.

Was muss zuerst  
getan werden?

Ist ein Mensch verstorben, 
stellt eine Ärztin oder ein 
Arzt den Totenschein aus. 
Mit diesem Dokument wird 
der Todesfall beim Standes-
amt gemeldet und die Ster-
beurkunde beantragt. Das 
muss am ersten Werktag 
nach dem Tod erfolgen. Ist 
der Angehörige in einer Pfle-
geeinrichtung oder einem 
Krankenhaus verstorben, ist 
die Trägerschaft für diese 
Formalitäten verantwortlich. 
Ist der Tod zu Hause einge-

treten, übernimmt nach dem 
ärztlichen Besuch ein Bestat-
tungshaus oft diese Aufga-
be. Bestatter holen auch den 
Leichnam ab und bereiten 
ihn für die Beerdigung vor. 
In einem Erstgespräch kann 
die Familie schnell klären, 
welche Aufgaben den Fach-
leuten darüber hinaus zu-
sätzlich übertragen werden 
können oder sollen und wel-
che sie selbst übernehmen 
möchte. So beraten Bestat-
ter ebenfalls zur Auswahl 
der Urne oder des Sarges, zu 
Waldbeisetzungen und vie-
len anderen Fragen.

Bei einer geplanten Waldbeisetzung begleitet die Försterin 
die Angehörigen und hilft bei der Auswahl eines passenden 
Beisetzungsbaums. (Foto: djd/Friedwald)
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Ein wertvolles Herz hat aufgehört zu schlagen

Heinrich Schymalla
* 31.12.1931    † 05.11.2024

In stiller Trauer: 
Deine Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung am Samstag,  
dem 23.11.2024 um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Altheim statt.

Dein gutes Herz hat
aufgehört zu schlagen.

Herzlichen Dank
allen, die unserer lieben Verstorbenen die letzte Ehre 
erwiesen haben, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.
Besonderen Dank sagen wir Herrn Pfarrer Horch und dem 
Organisten Herrn Müller.
Ebenso gilt unser Dank dem Pflegedienst Heymanns und 
Schneider, dem Haus Bethesda und Frau Christina Kreher vom 
Bestattungshaus Rudi Kreher.

Im Namen aller Angehörigen:
Christine und Oswald Rith

Münster, im November 2024

Elisabetha
Josefa Rith

geb. Selmes
* 03.05.1924
 14.10.2024

Als Gott sah,
dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil
und das Atmen zu schwer wurde,
legte er den Arm um sie und sprach:
“Komm heim“.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Rosel Schill
geb. Schuchardt

* 08.01.1939  08.11.2024

Wir behalten Dich in lieber Erinnerung:
Deine Kinder Andrea und Olaf mit Familien
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Montag, dem 18.11.2024 um 14.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in
Eppertshausen statt.

… und immer sind das Spuren deines Lebens, 
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle, 
sie werden uns immer an dich erinnern und  
dich dadurch nicht vergessen lassen.

Danksagung
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die meiner 
geliebten Ehefrau, Mutter und unserer Oma die 
letzte Ehre erwiesen haben und in dieser schweren 
Zeit Trost und Beistand geschenkt haben.

Besonders Danken möchten wir Herrn Pfarrer 
Möbus, dem Jahrgang 1949/50 und Frau Christina 
Kreher vom Bestattungshaus Rudi Kreher für die 
herzliche Trauerbegleitung.

In stiller Trauer und liebevoller Erinnerung 
Alfred, Aline, Kevin und Jamie

Ruth Myrcek
geb. Sauerwein

* 02.05.1950       † 20.10.2024

Altheim, November 2024

Kurt H. Huther
* 27.09.1938
† 15.10.2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die meinen lieben Ehemann, Vater,
Schwiegervater und Opa auf seinem letzten Weg begleitet
und uns auf vielfältige Weise ihre Anteilnahme bekundet
haben.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Bernhard
Schüpke, dem Organisten Herrn Manfred Müller,
der Freiwilligen Feuerwehr Münster e.V. 1872,
dem Ambulanten Pflegedienst Heymanns & Schneider
und dem Bestattungsinstitut Stefan Kreher.

Im Namen aller Angehörigen
Barbara HutherMünster, im November 2024

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr.

Erinnerung ist das, was bleibt.

Wir suchen für unsere Filiale in Eppertshausen

Bei Interesse bitte melden unter: 06162 / 98 20 80

ein/e Fleischfachverkäufer/in oder 
auch ein/e Quereinsteiger/in auf Minijob Basis.

ein/e  Fleischfachverkäufer/in

Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd
Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen
Tel. 06162 /98 20 80 Tel. 06078 /911170 Tel. 06071/ 6127 99

+ Partyservice

Angebote
vom 18.11. bis 23.11.2024

ZumWochenanfang: >Montag bis Mittwoch<
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Rindergulasch
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ZumWochenende: >Donnerstag bis Samstag<

Putenfleischpfanne
„für die schnelle Küche“
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kg: 13.90
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Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

www.thermosun.de
06184-992960
Birkenweiher Straße 4 / 63505 Langenselbold

JETZT STAATLICHE
FÖRDERPROGRAMME NUTZEN!

Münster (MA) Am vergangenen 
Wochenende durfte die Jugend 
der Landesgruppe Hessen-Süd 
ein besonderes Erlebnis in der 
Ortsgruppe (OG) Münster des 
Vereins für Deutsche Schäfer-
hunde genießen. Zwei Tage 
lang stand alles im Zeichen 
des Deutschen Schäferhun-
des, wobei der Fokus auf der 
Vermittlung und Förderung 
von Trainingsmethoden 
und dem gemeinsamen Aus-
tausch lag. Das Vereinsheim 
der OG Münster war passend 
zur herbstlichen Jahreszeit 
liebevoll im Halloween-Stil 
dekoriert und bot den Ju-
gendlichen eine gemütliche 
Herberge für ein Wochenende 
voller Aktivitäten.

Der erste Programmpunkt 
bestand darin, dass die Teil-
nehmer gemeinsam Kürbis-
se schnitzten, was nicht nur 
Kreativität und Geschicklich-
keit förderte, sondern auch 
zur geselligen Atmosphäre 
beitrug. Anschließend ging 
es auf eine spannende Nacht-
wanderung, bei der die Ju-
gendlichen das Freizeitzent-
rum in der Nähe erkundeten. 
Diese Wanderung schuf eine 
besondere Verbindung zur 
Natur und ermöglichte es 
den Teilnehmern, sich besser 
kennenzulernen. Nach der 
Rückkehr erwartete die Grup-
pe ein köstliches Abendessen, 
das von Gerold Imgram, dem 
erfahrenen Übungsleiter der 
OG Münster, und seiner Frau 
Andrea zubereitet wurde. Die 
herzliche Gastfreundschaft 
des Ehepaars trug wesentlich 
zum Wohlfühlfaktor bei. Da-
nach stand ein gemeinsamer 
Abend im Vereinsheim an, 
bei dem sich alle über ihre 
Leidenschaft für den Hundes-
port austauschen konnten, 
bevor die Jugendlichen im 
Vereinsheim übernachteten.
Am nächsten Morgen begann 
der Tag mit einem reichhalti-
gen Frühstück, das alle auf die 
kommenden Aktivitäten ein-
stimmte. Carmen Sauer, die 

engagierte Jugendleiterin der 
Landesgruppe Hessen-Süd, 
hatte das gesamte Wochenen-
de in enger Zusammenarbeit 
mit Gerold Imgram geplant, 
um den Jugendlichen ein um-
fassendes Training zu bieten. 
Der Vormittag stand ganz im 
Zeichen der Unterordnungs-
übungen, bei denen die Ju-
gendlichen ihre Fähigkeiten 
in Gehorsam und Kommu-
nikation mit ihren Hunden 
vertiefen konnten. Die Hun-
de lernten, präzise auf Kom-
mandos zu reagieren, was 
eine Grundlage für jede wei-
tere Disziplin im Hundesport 
bildet.

Nach einer gemeinsamen 
Mittagspause, in der die Ju-
gendlichen und Trainer Zeit 
hatten, sich zu stärken und 
auszutauschen, ging es am 
Nachmittag mit dem Schutz-
dienst weiter. Hierbei stan-
den Übungen zur Sicherheit, 
Führigkeit und dem verant-
wortungsvollen Umgang mit 
den Hunden im Vordergrund. 
Schutzdienst-Training fordert 
Disziplin und Respekt, und 
die Jugendlichen hatten die 
Gelegenheit, in dieser an-
spruchsvollen Disziplin wich-
tige Techniken zu lernen und 
anzuwenden.

Hessen-Jugend 
trainiert beim                      

Verein für Deutsche                       
Schäferhunde

Wohin Du auch gehst, Du bleibst in unserem Herzen. 
Wieviel Zeit auch vergeht, wir werden dich immer lieben. 
Wir werden Dich nie vergessen!

Nach langer und schwerer Krankheit verstarb am 25. Oktober 2024 unsere Mutter, 
Großmutter und Schwiegermutter

Maria Ries
geb. Sattig

* 19.04.1944

Für die Anteilnahme am Tode unserer Mutter bedanken wir uns herzlich. Besonders 
herzlichen Dank an den Ambulanten Pflegedienst Heymanns & Schneider.

In unseren Herzen lebst Du weiter:
Ralf Ries 
Silvia und Gerd Meyer-Philippi 
Melina HahnMünster, im November 2024

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0



Donnerstag, 14. November 20246

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

keine Schläfrigkeit
am Folgetag

macht nicht
abhängig

wirkt rein
pflanzlich und ohne
Gewöhnungseffekt

mit hochdosiertem
Baldrian(wurzel-
extrakt)

FördertFördert
nicht nur das
Ein-, sondern
auch das

DurchschlafenDurchschlafen1

Für Ihre Apotheke:
PZN 00499175

Stark für die Nacht

Nach links und rechts wälzen,
die Bettdecke zurechtrücken.
Die Gedanken kreisen während-
dessen um den vergangenen Tag
oder um das, was die Woche
noch bevorsteht. Rund 50 % der
Deutschen kennen es: Ein-
schlafprobleme! Beim
Durchschlafen ha-
ben sogar 70 %
Schwierigkeiten
und wachen nachts
mehrmals auf.

Warum Schlafen
der Schlüssel zu einem
gesunden Leben ist

Der menschliche Körper voll-
bringt im Schlaf wahre Wunder.
Tagsüber sind wir damit beschäf-
tigt, eine konstante Denkleis-
tung zu erbringen und den Blut-
kreislauf in Schwung zu halten.
Aber sobald wir einschlafen,
beginnt eine bemerkenswerte
Erholungsphase für Körper und
Geist. Dann werden beschädig-
te Zellen repariert, Gewebe er-
neuert und Energiereserven für
den nächsten Tag aufgefüllt. Der
Schlaf hat aber auch erheblichen
Einfluss auf unsere Gehirnfunk-
tion und unser Gedächtnis.
Während wir schlafen, verarbei-
tet unser Gehirn Informationen
und Erfahrungen aus dem ver-
gangenen Tag.

Die dunkle Seite der Nacht:
Schlafdefizite und ihre Folgen

Wer regelmäßig schlecht
und zu kurz schläft, muss im
Alltag z. T. mit unangeneh-
men Folgen rechnen: Die
Leistungs- und Gedächtnisfä-
higkeit kann abnehmen und die
Konzentration nachlassen. An-
dauernder Schlafmangel kann
aber auch zur Entwicklung
weiterer Krankheiten wie Blut-
hochdruck, Herz-Kreislauf-
Erkrankungen oder Herzrhyth-
musstörungen führen. Auch das
Immunsystem kann geschwächt
werden und Erkältungen oder
Infekte befeuern.

Von Schlafmangel zu
Schlafgenuss: So finden Sie in
einen erholsamen Schlaf

Immer mehr Deutsche
besinnen sich zurück auf jahr-
zehntelange Erfahrung und die
wissenschaftliche Expertise, wenn

es um Schlafprobleme geht – mit
dem natürlichen Arzneimittel
Baldriparan (rezeptfrei, Apothe-
ke). Seit fast 70 Jahren bringt es
Deutschland den Schlaf zurück,
und das auf ganz natürliche
Weise ohne Gewöhnungseffekt!
Baldriparan – Stark für die Nacht
enthält als erstes Arzneimittel
die höchste Dosierung von Bal-
drianwurzelextrakt am Markt.
Denn bekannt ist: Nur Baldrian-
Präparate mit extra hoher Dosie-
rung können bei Schlafstörungen
nachweislich helfen. Dabei be-
schleunigt das Arzneimittel nicht
nur das Einschlafen, sondern
fördert auch das Durchschla-

fen1. Das Präparat verändert den
natürlichen Schlafrhythmus nicht
und bewahrt die wichtige Tief-
schlafphase. Zugleich verursacht
es keine Müdigkeit am Folgetag,
sodass Schlafgeplagte wieder er-
holt in den Tag starten können.

„Baldriparan hilft mir super“
Im Netz findet man zahlrei-

che positive Erfahrungen mit
Baldriparan – Stark für die Nacht.
Eine begeisterte Anwenderin be-
richtet etwa: „Baldriparan hilft
mir super. Ich kann oft aus beruf-
lichen Gründen nicht gut schla-
fen und dann sind diese Tabletten
meine Rettung.“
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Der menschliche Körper voll-
bringt im Schlaf wahre Wunder. 

Die heilende Kraft des Schlafes
Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Wie wichtig guter Schlaf ist und was bei Ein- und Durchschlafproblemen wirklich helfen kann

› Beschleunigt das
Einschlafen, fördert
das Durchschlafen1

› Mit hochdosiertem
Baldrianwurzelextrakt

›Wirkt rein pflanzlich
und ohne
Gewöhnungseffekt

Medizin ANZEIGE

Gottesdienste 	                          
Sonntag, 17.November
Kollekte: Diaspora
10.00 Uhr: Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde zgl. f. Heinz u. Uwe Roth 
sowie verst. Angehörige anschl. 

Bistro im Haus Sebastian
10.00 Uhr: Eppertshausen Kin-
derwortgottesdienst im Haus Se-
bastian
10.00 Uhr: Münster Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionaustei-
lung
10.00 Uhr  Münster Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionaustei-
lung in der Aula
Dienstag, 19.November	
9.00 Uhr: Münster Eucharistie-
feier f. Ehel. Leonhard u. Helga 
Gruber, Elt. u. Großelt.; zgl. f. 
Karl Grimm, Eltern, Schwiege-

relt., u. Angeh.; zgl. f. Ehel. Anna 
u. Heinrich Kreher u. Angeh.; 
zgl. f. Anni u. Franz Löbig u. An-
geh.; zgl. f. Oskar Väth, leb. u. 
verst. Angeh.
Mittwoch, 20.November
15.00 Uhr: Eppertshausen 
Eucharistiefeier zum Buß- und 
Bettag mit Spendung der Kran-
kensalbung  (i. d. Valentinuska-
pelle)
19.00 Uhr: Münster Ökum. Got-
tesdienst zum Buß- und Bettag 
in der Ev. Martinsgemeinde
Freitag, 22.November

16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag, 23.November	
17.15 Uhr: Münster Beichtgele-
genheit  (bis kurz vor 18 Uhr
18.00 Uhr: Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde, 
für die Verstorbenen des Män-
nergesangsverein Münster mu-
sikalisch mitgestaltet vom Män-
nergesangsverein Münster zgl. f. 
Ehel. Grimm, Ehel. Schledt, leb. 
u. verst. Angeh.;
zgl. f. Elisabeth u. Heinrich Lö-
big, verst. Eltern, Sohn Bernd

Wort-Gottes-Feier: Am Sonn-
tag, 17.November, findet die 
Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nionausteilung um 10 Uhr in der 
Aula des Pfarrzentrums statt. Im 
Anschluss laden wir die Pfarrge-
meinde herzlich zu warmen Ge-
tränken und Plätzchen ein.
Konzerte des Chors des 
Pastoralraums Bachgau: 
Die Konzerte finden am Sams-
tag, 23.November, um 19 Uhr 
in der Kath. Kirche St. Peter und 
Paul in Dieburg und am Sonn-
tag, 24.November, um 17 Uhr in 

der Kath. Kirche St. Michael in 
Münster statt. VV-Stellen sind: 
die Pfarrbüros Eppertshausen, 
Dieburg und Babenhausen, Bü-
cherinsel, Eisen-Thomas und bei 
allen Sängerinnen und Sängern. 
Der Seniorenclub Epperts-
hausen trifft sich am Mittwoch, 
20.November, um 15 Uhr zum 
Gottesdienst zum Buß- und 
Bettag in der kath. Kirche. Soll-
te ein Fahrdienst gewünscht 
sein, bitte bei Herrn Neubecker 
melden: Tel. 393 762 oder 0170 
/ 864 2078.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 17.November
18.00 Uhr: Taizé-Andacht
Mittwoch, 20.November	

19.00 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst  zum Buß- und Bet-
tag in der Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Donnerstag, 21.November
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenpflegheim
Ewigkeitsonntag, 24.No-
vember
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Termine
Dienstag, 19. November
10.00 - 11.00 Uhr: Krabbelkreis 
(neu),  gerne mehr Infos übers 
Pfarrbüro

15.30 Uhr: Konfi-Unterricht in 
Münster
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
Mittwoch, 20.November	

14.30 Uhr: Senioren-Treff
20.00 Uhr: Gospelchor:-Probe; 
Eingeladen sind auch alle, die 
gerne an unserem Projekt     ge-
meinsam mit den Reichelshei-
mer Chören teilnehmen möch-
ten. Das Konzert  findet am 23. 

März 2025 um 17 Uhr in Müns-
ter statt. Ab Januar werden die 
Proben dann wieder wöchent-
lich stattfinden.
Donnerstag, 21. November
16.15 Uhr: Krabbelgruppe
Öffentliche Auslegung des 
Haushaltsplans 2024: 
In der Zeit vom 18. bis 26. No-
vember liegt der Haushaltsplan 
2024 der Evangelischen Mar-
tinsgemeinde, zur Einsicht-
nahme im Gemeindebüro aus. 
Dieser kann zu den üblichen 
Öffnungszeiten eingesehen 
werden.
Plätzchenbäcker*innen ge-
sucht: 
Wer hat Zeit und Lust unser 

Kreativ-Markt-Team mit Plätz-
chenspenden zu unterstützen? 
Sie können im Laufe der Woche 
von Montag, 25., bis zum Frei-
tag, 29. November in unserem 
Pfarrbüro abgegeben werden.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 
9.30 - 12 Uhr Gottesdienst
Mittwoch:  
17 Uhr Jungschar
Donnerstag: 20 Uhr Haus-
kreise
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies                                              

Ev. Kirche Altheim
Sonntag, 17. November
13.30 Uhr: Gottesdienst zum 
Volkstrauertag in Harpertshau-
sen 
Dienstag, 19. November
15.30 – 17.00 Uhr: Konfistunde 
in Münster 
Mittwoch, 20. November
19.30 Uhr: Gebets- und Bibelt-
reff NEU: in Harpertshausen
Freitag, 22. November
17.00 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
19.00 Uhr Abend der Lichter 
Ewigkeitssonntag, 24.No-
vember
10.15 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und Kerzen 

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 17.November

9.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Johannes Opfermann. Die 
Kollekte ist für die Initiative Po-
len Deutschland Zeichen der 
Hoffnung bestimmt.

Mittwoch, 20.November
19.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Buß- und Bettag. mit Pfarrer Jo-
hannes Opfermann. Die Kollekte 
ist für den Gemeindebrief der ei-

genen Gemeinde.
Sonntag, 24.November
11.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag
Termine
Montags 
16.00-17.00 Uhr: Krabbelgruppe 
“Minis“ Jahrgang 2021/2022, 
Ansprechpartnerin Frau Kret 
(danielakret@web.de)
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemeinde-

haus.
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbelgruppe 
“Konfetti“ Jahrgang 2023/2024, 
Ansprechpartnerin Frau Ries (fa-
milieriesepp@gmail.com)
15.30-17.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt in Münster
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-

lengymnastik II.
Freitag, 22.November
16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im ev. Gemeindehaus
Montag, 9. Dezember
10.30-11.45 Uhr: Singen in Ge-
meinschaft im ev. Gemeinde-
haus mit Klavierpädagogin Ger-
da Stockinger. Anmeldung unter 
Tel. 06073/63631. Ein Einstieg ist 
jederzeit möglich.
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Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

TEPPICHREPARATUR

TEPPICHWÄSCHE

KANTEN ERNEUERN

Bio-TeppichwäscheAktion! Aktion!
nach rein biologischem und traditionellem Verfahren – ganz ohne Chemie!

25
Jahre

Erfahrung

Teppichwäscherei
Isfahaanii

Teppichwäscherei Isfahaanii
Neustraße 4 · 63165 Mühlheim

Terminvereinbarung und Infos unter 06108/8073868
Öffnungszeiten: Mo.–Fr., 10–19 Uhr, Sa., 10–16 Uhr

Achtung:
Wir holen Ihren

Teppich
zwischen 10 – 19 Uhr

kostenlos
bei Ihnen Zuhause ab

(im Umkreis von
80 km)

ab € 5,50*
m2
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Gültig vom
27.3.–31.3.17
Aktion
unschlagbar

Weitere Leistungen:
� Biol. Imprägnierung – Schmutzabweisung

durch Rückfettung
� Aufarbeitung von Haustierbissen
� Entfärben, Entmotten, Spannen
� Fleckenbehandlung
� Nachknüpfen von Löchern, Anknöpfen neuer Fransen
� Erneuerung von Kanten
� Teppichbodenreinigung vor Ort
� Polsterreinigung
� speziell für Allergiker, Kinder und ältere Leute
� Entfernung von Milben, Ungeziefer, Staub und Gerüchen

Damit Ihnen Ihr Teppich noch lange Freude macht –
Qualitätsarbeit mit Garantie
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KANTEN ERNEUERN

Aktion! Aktion!

Achtung:
Wir holen Ihren

Teppich
zwischen 10 – 19 Uhr

kostenlos
bei Ihnen Zuhause ab
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Weitere Leistungen:
 Biol. Imprägnierung – Schmutz-
abweisung durch Rückfettung

 Aufarbeitung von Haustierbissen
 Entfärben, Entmotten, Spannen
 Fleckenbehandlung
 Nachknüpfen von Löchern, Anknöpfen neuer Fransen
 Erneuerung von Kanten
 Teppichbodenreinigung vor Ort
 Polsterreinigung
 speziell für Allergiker, Kinder und ältere Leute
 Entfernung von Milben, Ungeziefer, Staub, Gerüchen

nach rein biologischem und traditionellem Verfahren – ganz ohne Chemie!

Damit Ihnen Ihr Teppich noch lange Freude macht –
Qualitätsarbeit mit Garantie.

Bio-Teppichwäsche
Teppichwäscherei Keschanii

Termine und Infos unter 06103/4691785
Fahrgasse 21, 63303 Dreieich-Dreieichenhain
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr • Sa. 10–13 Uhr

Achtung:
Wir holen Ihren

Teppich zwischen
10–19 Uhr kostenlos
bei Ihnen Zuhause ab

(im Umkreis von
80 km)
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eGültig vom
31.10.– 05.11.24

Aktion unschlagbar!

25
Jahre

Erfahrung

18.–22.11.2024

Wenn Sie eine Lebens- oder Ren-
tenversicherung zwischen 1994
und 2007 abgeschlossen haben,
dann sollten Sie diesen Beitrag
jetzt aufmerksam lesen – denn es
geht um viel Geld!
In einem sensationellen Urteil

hat der Bundesgerichtshof die
Rechte von Versicherten massiv
gestärkt und ermöglicht Ihnen,
sich Ihr Geld mit guter Verzinsung
zurückzuholen, bevor es von der
hohen Inflation und den Gebüh-
ren der Versicherer aufgefressen
wird. Dies gilt auch für bereits
ausbezahlte oder gekündigte Ver-
sicherungen. Auch hier können
Sie nachträglich tausende Euro
zusätzlich vom Versicherer einfor-
dern.
Auf Grund mangelhafter Wider-

rufsbelehrungen in den Vertrags-
texten sind viele Versicherungsver-
träge auch heute noch anfechtbar.
Man nennt dies „ewiges Wider-

rufsrecht“. Bei einem Widerruf
erhalten Sie – anders als bei der
Kündigung – alle eingezahlten
Beiträge ohne Abzug von Makler-
provisionen und Verwaltungskos-
ten zurück. Und nicht nur das: Die
Versicherung muss Sie auch an
dem mit Ihrem Geld erzielten An-
lagegewinn beteiligen. So können
Sie bis zu 150% der eingezahlten
Beiträge zurückholen!
Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft

zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-

braucherportal www.helpcheck.de
gratis und unverbindlich für Sie.
Die Prüfung erfolgt auf Basis hun-
derter Urteile datenbankgestützt
und individuell durch speziali-
sierte Anwälte. Sie werden nach
Vertragsprüfung beraten und kön-
nen das Unternehmen, sofern Sie
wünschen, auf Erfolgsbasis mit der
Durchsetzung Ihres Anspruchs be-
auftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, denn Sie bezahlen
nur einen Anteil des für Sie bei
Ihrer Versicherung erzielten Mehr-
wertes an das Verbraucherportal.
Ein fairer Deal, denn das Geld,
das Sie ohnehin von der Versiche-
rung erhalten hätten, bleibt kom-
plett unangetastet. Das Unterneh-
men hat bereits über 50 Millionen
Euro an seine Kunden ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
geldretten

Lebensversicherungen BGH-Urteil

Retten Sie jetzt Ihr Geld!

Es geht um viel Geld
Foto: MidJourney & Friedberg/
stock.adobe.com

ANZEIGE

Ergebnisse
Herren 1 - Odenwald II � 25:25
HSG Bachgau – mD� 33:19
mJSG Kirchzell/Bürgstadt aK II 
– mE-Jugend a.K. II 2:0
TV Niedernberg – mE I	�  0:2
Spielbericht auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.

Vorschau: Samstag (16., Hal-
le Epp.): mE - mJSG Erlenb./
Obernb. 14.30 Uhr, mD- mJSG 
Kirchzell/Bürgstadt 16 Uhr, 
Herren 2 – TV Beerfel.II 18 Uhr. 
Sonntag (17., Halle Epp.): mE 
ak II - HSG Stockstadt/Main-
aschaff aK II 14.30 Uhr.

HSG EMU
Ergebnisse
Nieder-Ramstadt – 1. Herren 
� 3:7
Ellenbach – 1. Herren � 3:7
TSV Langstadt IV – 1.Damen 
� 4:6
Jungen 19 I - TTC Heppenheim 
II � 9:1
SV Blau-Gelb Darmstadt – Jun-

gen 15 III                       9:1	
TV Reinheim – Jungen 11                    
9:1	
Jungen 15 II - TTV GSW  � 5:5
Vorschau
Samstag (23.): 1.Damen - TTG 
Morschen-Heina
Freitag (6.12.): 1.Herren - 
Darmstadt

DJK Münster

Termine
Mittwoch, 20.November, 19.30 
Uhr Luftgewehr Münster-  Die-
burg. 
Freitag, 22.November,  20  Uhr 
Luftpistole  Hergershausen  - 
Münster. 

Arbeitsstunden: Es gibt im-
mer was zu tun. Die Pflicht-
arbeitsstunden können nach 
Absprache mit dem 1. Vor-
sitzenden Heiko Vollhardt 
0177/6635323  geleistet wer-
den. 

Schützenvereins Waidmannsheil     
Münster

2,5 Millionen Menschen werden
hierzulande jedes Jahr wegen Er-
krankungen der Verdauungsorga-
ne im Krankenhaus behandelt. Oft
kann die Ursache rasch gefunden
werden. Anders bei der akuten Por-
phyrie: Bis zur Diagnose vergehen
oft mehrere Jahre, in denen die Be-
troffenen unter heftigen, anfallsarti-
gen Bauchschmerzen leiden. Auch
anhaltende Übelkeit, Taubheitsge-
fühle, Missempfindungen der Ner-
ven, Glieder- und Rückenschmerzen,
Schlaflosigkeit und Erschöpfung ge-
hören zu den möglichen Symptomen
der seltenen, genetisch bedingten
Erkrankung.
Unspezifische Symptome
erschweren die Diagnose
Die Symptome der akuten Porphy-

rie sind unspezifisch. Daher kommt
es oft zu Fehldiagnosen wie Reiz-
darmsyndrom, akute Magenschleim-
hautentzündung, Hepatitis oder
Gallenentzündungen. Lenken die

starken, wiederkehrenden Beschwer-
den den Verdacht der Ärztinnen und
Ärzte auf die akute Porphyrie, kann
ein Urintest Klarheit bringen. Der
Nachweis eines speziellen Gende-
fekts bestätigt die Diagnose.

Die akute Porphyrie ist eine an-
geborene Erkrankung, die nicht
geheilt werden kann. Doch die
Wahrscheinlichkeit von Attacken
lässt sich verringern, da es bei
vielen Betroffenen individuelle

Auslöser gibt. Beispiele sind be-
stimmte Medikamente, Infektionen,
körperliche und psychische Belas-
tungen, Fasten und extreme Diäten
sowie Alkohol und Rauchen. Ein
Symptomtagebuch kann helfen,
diese Auslöser zu finden. Abhän-
gig von der Schwere und dem Ver-
lauf der Erkrankung können auch
Behandlungsmaßnahmen in Be-
tracht gezogen werden, die helfen
sollen, das Auftreten von Attacken
zu verringern und Symptome zu
lindern.
Einen Symptomfragebogen zur

akuten Porphyrie und weitere hilfrei-
che Informationen finden Betroffene,
Angehörige und Interessierte auf der
Website: www.lebenmitporphyrie.de.
Weitere Hinweise und Tipps zur Er-
krankung gibt es z.B. auf der Web-
site des Porphyriezentrums Chemnitz:
www.klinikumchemnitz.de/kliniken-
bereiche/behandlungszentren/
porphyriezentrum.

AS1-DEU-00352

Akute Porphyrie:
eine seltene Ursache für unerträgliche, anfallsartige Bauchschmerzen

Anzeichen der akuten Porphyrie.

ANZEIGE

Für Anwenderinnen, die eine
Tablette bevorzugen, gibt es seit
Oktober mit FEMANNOSE® E
eine neue Option. Entwickelt für
Frauen, die Wert auf eine un-
komplizierte und gut verträgliche
Unterstützung für die Blase legen,
bietet die pinke Tablette eine gute
Möglichkeit, die Gesundheit der
Harnwege zu unterstützen und
dabei Funktionalität mit
Verlässlichkeit zu verbin-
den. FEMANNOSE® E
enthält den bewährten In-
haltsstoff D-Mannose. Der
außerdem enthaltene Prei-
selbeer-Extrakt unterstützt
aktiv die Gesundheit von
Harnwegen und Blase (ab
3 Tabletten pro Tag). Beson-
ders in hormonellen Um-
stellungsphasen, in der

kalten Jahreszeit oder in stressigen Le-
bensphasen bietet FEMANNOSE® E
eine optimale Unterstützung. Ex-
klusiv in Apotheken erhältlich
und dabei gluten- und laktosefrei,
überzeugt das Produkt durch seine
unkomplizierte Anwendung – eine
optimale Wahl für Frauen, die auf
eine praktische Unterstützung für
ihre Blasengesundheit setzen.

NEU! Und von FEMANNOSE® –
Tabletten für die Blase in Pink
FEMANNOSE® E bringt D-Mannose jetzt endlich
auch als Tablette für die Tablettenverwenderin

ANZEIGE

Weihnachtsfeier am 7. De-
zember, um 18 Uhr im Ver-
einsheim. Anmeldung bei Max 
Beck (Tel. 0172/5773661) oder 
in der Liste im Vereinsheim. An-
meldeschluss:24. November.
Weihnachtsräuchern am 
Samstag, 22. Dezember. Frisch 
geräucherte Forellen, hausge-
machter Kartoffelsalat, frisch ge-
räucherte Lachsfiletstücke, Fisch-
brötchen und Kuchenverkauf. 
Bitte um Vorbestellung bis zum 
Sonntag,  15. Dezember. Mon-
tagabends ab 18 Uhr im Angler-
heim (Tel. 34906) oder unter Tel. 
0152/33826951 (Thomas Beck)
Fangbücher 2024 bitte bis 30. 
Januar 2025 abgeben am Bitzen-
see, im Vereinsheim (Briefkas-
ten).
Weihnachtsmarkt: Die Ju-
gendgruppe ist auf dem Müns-
terer Weihnachtsmarkt (30. 
November/1. Dezember) mit 
einem Stand dabei. 

ASV Münster
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster • Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80 • Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Herausgeber: Rhein Main Verlags GmbH, 
Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen, 
Tel. 0 61 04 - 66 72 04 - 0, info@rheinmainverlag.de, 
Geschäftsführung: Bernd Maas, Angelika Hofferberth
Erscheinungsweise: Ab donnertags zum Wochen-
ende in Münster und Altheim
Büro:  Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen 

 Tel. 0 61 04 - 66 72 04 - 0
Redaktion: Silke Theurer (V.i.S.d.P.)
E-Mail: redaktion@heimat-zeitungen.de
Redaktionsschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Anzeigen: anzeigen@heimat-zeitungen.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Layout, Anzeigensatz und Druck: 
Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG, 
Gutenbergstraße 1, 63571 Gelnhausen
Vertrieb: EGRO Direktwerbung GmbH,
Obertshausen, Tel. 0 61 04 - 49 70 - 0
Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbeverbotsauf-
kleber mit dem Zusatzhinweis „Keine kostenlosen 
Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten anzubringen. 
Weitere Informationen finden Sie auf dem Ver-
braucherportal www.werbung-im-briefkasten.de.
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In der nächsten Woche ist am 
Dienstag Tauchtraining der 
Gersprenztaucher im Hallen-
bad Dieburg, Einlass 19.45 Uhr.
Teilnahme nur mit Anmeldung 
via WhatsApp oder auf der 
Website www.Gersprenztau-
cher.de unter Kontakt.

Gersprenztaucher 
Münster

Müll

Freitag, 15. November
Abfuhr Gelber Sack (Altheim)
Montag, 18. November
Abfuhr Biotonne

Julian Becker wird Vize-
weltmeister auf Hawaii: 
Nach seinem Sieg in der Al-
tersklasse M 18-24 bei den 
IRONMAN Europameister-
schaften in Frank-furt, stand 
Julian Becker erstmals beim 
legendären IRONMAN auf 
Hawaii an der Startlinie. Der 
24-jährige Triathlet des VfL 
Münster REACard Triathlon 
Teams sicherte sich bei den 
Weltmeisterschaf-ten auf der 
Pazifik Insel den 2. Platz in sei-
ner Altersklasse.
Bereits zum 4. Mal startete sein 
Vater Phillip Becker auf Hawaii. 
Im Ziel auf dem Ali Drive blieb 
für ihn die Uhr nach 09:41,36 
Std. stehen. Damit belegte er 
in seiner Altersklasse M 50 den 
15. Platz. Auch er bestätigte 
seine Leistung als er beim Iron-
man in Frankfurt in seiner Al-

tersklasse M 50 seinen Titel als 
Europameister verteidigte.
Lukas Bugar gewinnt den 
Minimarathon in Frank-
furt: Am letzten Oktober-
sonntag findet traditionell der 
Mainova Frankfurt Marathon 
statt.
Vom VfL Münster nahmen 
sich Lars Heppner und Marcel 
Patzwahl die lange Strecke von 
42 km vor. Lars erreicht nach 
beeindruckenden 2:44:56 
Stunden das Ziel und belegte 
damit den 91. Platz seiner Al-
tersklasse sowie den 315. Platz 
in der Gesamtwertung. Er hielt 
dabei konstant ein Tempo von 
unter 4 min/km. Marcel über-
schritt nach 4:06 Stunden den 
roten Teppich in der Festhalle 
und erreichte den beachtli-
chen 6.444 Platz von insge-
samt über 14.000 Läufern.

Im Rahmen des Marathons 
gibt es für Jugendliche unter 
18 Jahre eine verkürzte Stre-
cke von 4,2 km, den Minima-
rathon. Drei Jugendliche vom 
VfL Münster gingen dieses 
Jahr auf dieser Strecke an den 
Start.
Für Lukas Bugar war es sein 
achtes und letztes Rennen 
beim Frankfurter Minimara-
thon, welches er souverän in 
13:16 Minuten gewann. Ben 
Göller kam nach 16:33 Minu-
ten ins Ziel und wurde als 24. 
seiner Altersklasse in der Fest- 
halle gefeiert. Adrian Bugar, 
der sich aufgrund einer Erkäl-
tung erst kurz vor dem Start 
zur Teilnahme entschied, kam 
nach 19 Minuten ins Ziel.
Termine
15.November Abteilungsver-
sammlung Triathlon 20.00 

Uhr Seminarraum Sportbad 
Dieburg.
18.November Abteilungsver-
sammlung Gesundheits + Brei-
tensport 20.15 Uhr Kennedy 
Halle.
22.November Mitgliederver-
sammlung Gesamtverein 20.15 
Uhr kleiner Saal der Gersprenz-
halle.
28.November Sportabzeichen-
verleihung Gesamtverein 
18.30 Uhr Saal im Storchen 
Schulhaus.
29.November Weihnachtsfeier 
Vorstand +Trainer Gesamtver-
ein 19 Uhr Gaststätte Kaiser-
saal.
7.Dezember Weihnachtsfeier	
Triathlon 18.30 Uhr kleiner 
Saal der Gersprenzhalle.
13.Dezember Weihnachtsfeier 
Leichtathletik 15.30 Uhr Ger-
sprenzhalle.

VfL Münster

Geburtstagskinder
Münster
15.11.2024
Gertrud Ledermann, Trautenauer Str. 23, � 75 Jahre
16.11.2024
Josef Krones, Berliner Str. 35, � 70 Jahre
17.11.2024
Brigitte Koepfinger, Nelkenweg 4, � 75 Jahre
18.11.2024
Klaus Heitbrink, Walterstr. 7, � 80 Jahre
Christine Schmidt, Egerlandstr. 16, � 70 Jahre

16.11.  	 Valentin Apotheke, Friedhofstr. 8, Eppertshausen, 	
	 Tel.: 06071/31458
17.11.	 Apotheke im Kaufland, Ober-Rodener-Str. 13-15, Rö	
	 dermark, Tel.: 06074/7284088
18.11.	 Stern Apotheke, Eisenbahnstraße 14, Jügesheim, Tel.: 	
	 06106/9261
19.11.	 Paracelsus Apotheke, Rathenaustr. 35, Dietzenbach, 	
	 Tel.: 06074/31215
20.11. 	 Wehling von Buttlar Apotheke, Kronberger Straße 11, 	
	 Dudenhofen, Tel.: 06106/6277530
21.11.  	 Rathaus Apotheke, Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzen	
	 bach, Tel.: 06074/41997
22.11.	 Nikolaus Apotheke, Hintergasse 11, Jügesheim, Tel.: 	
	 06106/3666

Apotheken-Notdienst

Abt. Ringen, Knappe Nie-
derlage gegen Wersau: „Das 
sieht gut aus.“ So bezeichnete 
Wersaus ehemaliger Zweitliga-
ringer Daniel Seibold nach dem 
Wiegen die Aussichten seiner 
Mannschaft. Er sollte recht be-
halten, denn die FSV Münster 
unterlag mit 14:16 gegen die Gäs-
temannschaft. Zwei Aufgaben 
seitens der Münsterer besiegelten 
letztendlich die Niederlage der 

FSV-Ringer. Demgegenüber hätte 
es bei einer anderen Aufstellung 
der Mattenherren für einen Sieg 
gereicht. „Daniel Seibold hat ins 
Limit bis 86kg abgekocht. Damit 
habe ich nicht gerechnet. Hätten 
wir Abbas bis 98kg ringen lassen, 
dann hätten wir gewonnen“, 
meinte Münsters Mannschafts-
führer Timo Bernjus. 
Vorschau: Am Wochenende 
treffen die Münsterer Ringer 

auf die SG Frischauf Fulda. Abt. 
Fußball
FSV1 – SV Heubach II� 2:0
Vikt. Kl.-Zimmern II - FSV1� 2:5
FC Ueberau - FSV2 � 1:5
MSG Münster/Dieburg – TG 
Ober-Roden		�   8:1
Tore: Lisa Marie B. (4), Anna R. 
(2), Anni G., Milena W.
Vorschau
Samstag (16.): MSG Münster/Die-
burg – Opel Rüsselsheim 11 Uhr.

Sonntag (17.): SpVgg Gr.-Umstadt 
III - FSV2 11 Uhr, SpVgg Gr.-Um-
stadt II - FSV1 13 Uhr.

Mitgliederversammlung am 
22. November, um 19 Uhr im 
FSV VIP Raum. Tagesordnungs-
punkte: 1.Begrüßung und Fest-
stellung der Beschlussfähigkeit, 
2.Bericht des geschäftsführen-
den Vorstands für das Jahr 2023, 
3.Mitgliederstand 01.01.2024, 

4.Kassenbericht und Entlastung 
des Vorstands für das Jahr 2023, 
5.Wahl der Kassenprüfer für 
2024, 6.Bericht der Abteilungen 
und Ausschüsse, 7.Bericht Stand 
der Baumaßnahmen, 8.Einge-
gangene Anträge und Zuschrif-
ten (diese müssen bis 18 Uhr 
vor der Versammlung beim ge-
schäftsführenden Vorstand ein-
gereicht werden), 9. Verschiede-
nes.

FSV Münster

Mandolinenorchester: Das 
Orchester nimmt am Samstag 
16. November, bei der Hessi-
schen Orchesterbegegnung in 
Schlitz teil. Der Auftritt wird ge-
wertet und man hat 30 Minuten 
Spielzeit. Man wird größtenteils 

Stücke aus dem letzten Konzert 
spielen.
Die Fahrt zum Orchesterwettbe-
werb in Schlitz startet um 8.30 
Uhr. Bitte noch in die Liste für 
die Fahrgemeinschaften eintra-
gen. Generalprobe ist am mor-

gigen Freitag (15.)um 20 Uhr im 
Wanderheim.
Das Orchester umrahmt die Se-
niorenweihnachtsfeier der Ge-
meinde Münster am Sonntag, 
15. Dezember, in der Kulturhal-
le. Beginn ist um 14 Uhr, Treff-

punkt 13.30 Uhr. 
Adventbasteln im Wander-
heim: Am 29. und 30. Novem-
ber jeweils von 10 bis 16 Uhr ge-
staltet man gemeinsam schöne 
Weihnachtsdekorationen und 
Adventgestecke. Für die Geste-

cke können gerne Tannenzwei-
ge (Keine Eiben), vorhandene  
Deko, kleine Töpfe, Kerzen oder 
Lichterketten mitgebracht wer-
den. Verschiedene Materialien 
können auch vor Ort erworben 
werden. 

Wandergesellschaft  „Frisch Auf“ Münster

VfR Fehlheim - SVM 1A�1:1
Torschützen: 1:0 Frick (30‘), 1:1 
Ries (51‘ FE)
Nach Abschluss der Vorrunde 
rangiert der SV mit 29 Punkten 
auf einem guten 3. Tabellen-
platz. 
Viktoria Klein- Zimmern - 
SVM 1B�  1:1
Torschützen: 1:0 Puls(31‘),1:1 

Steinhoff (77‘).
In der Hinrundentabelle belegt 
man mit 25 Punkten einen gu-
ten 5. Rang. 
Vorschau
Sonntag (17.): SG Langstadt/Ba-
benhausen - SVM 1A 14.45 Uhr, 
SpVgg Groß-Umstadt - SVM 1B 
15 Uhr.
Jugendabteilung  

Ergebnisse
B-1 -JSG Lützelbach � 12:0 
Kreispokal: E1 - SV Groß-Bie-
berau I � 1:4
A -  JSG Bad König/Vielbr/M-Gr 
II � 10:1
D2 - GSV Gundernhausen � 16:1
Germ. Ober-Roden – E1 � 0:22
C2 -TSV Altheim�  2:1
B2 - JSG Mosbach/Radheim�  2:1

SV Affolterbach – A 7:2
C1 - SV Con. Gernsheim � 2:1
JFV Gersprenztal II – D1 � 1:2
B1 - TS Ober-Roden II�  3:0
Vorschau
Freitag (15.): JFV Bürstadt I – E1 
18 Uhr Bürstadt Nibelungenstra-
ße.
Samstag (16.): D1 - TS Ober-Ro-
den I 10.30 Uhr, Germ. Ober-Ro-

den III – E2 13 Uhr, B1 - JFV Ger-
sprenztal 13 Uhr, TSV Altheim 
– D2 14 Uhr, JFV Bensheim/Au-
erbach II – C1 14 Uhr, Bensheim 
Weiherhaus, E1 - SV Darmstadt 
98 U10 14 Uhr, TSV Harreshau-
sen – C2 15 Uhr, A JFV Ger-
sprenztal – A 17 Uhr in Lengfeld.
Dienstag (19.): E2 -JFV Groß-Um-
stadt II 18 Uhr.

Sportverein 1919 Münster

Münster (MA) Im Rahmen 
des TV-Familiennachmittags 
wurden zahlreiche langjährige 
Mitglieder für ihre Treue zum 
Verein geehrt.

Umrahmt wurde  die Veranstal-
tung durch Spiel- und Geschick-
lichkeitsangebote für unsere 
kleinen Gäste. Darüber hinaus 
zeigte die von Manuela Aiche-
le trainierte Jugendtanzgruppe 
„Charisma“ gleich zweimal ihr 
Können auf der Bühne. Auch 
die kleinen Purzelturner, un-
ter der Leitung von Tanja Hu-
ter-Knapp, konnten ihr Publi-
kum begeistern. 
Im Mittelpunkt aber standen 
die von Elli Stork durchgeführ-
ten Ehrungen.  25 Jahre gehören 
dem Verein an: Norbert Haas, 
Thorsten, Jana, Kevin Laux 
und Iris Laux, Torben Leder-
mann, Marko Roßkopf, Petros 
Sampsounis, Daniel Schledt, 
Lara Schneider, Dilara Alan und 
Kirstin Seib. 
Bereits auf 40 Jahre Vereinszuge-
hörigkeit kommen: Karin Diehl, 
Klaus und Margit Dreisbach, 
Isolde Franz, Uwe Frühwein, 

Beate Haas, Jennifer Mahn, 
Jennifer und Doris Ottenwel-
ler, Yvonne Schwarzer, Bernd 
Sprenger und Peter Dressel.
Seit einem halben Jahrhun-
dert Vereinsmitglied sind: Peter 
Grimm, Bettina Kreis-Sten-
glein, Martina Ledermann und 
Richard Löbig. 
Für 60 Jahre konnten geehrt 
werden: Katharina Wildhirt, 
Franz Traub, Maria Stroh, Jo-

sef Haus, Margarete Engel und 
Anna Gertrud Braun. 
Bereits 65 Jahre gehören dem 
Verein an: Günter Veit, Herbert 
Stork, Dieter Richter, Rolf Löbig 
und Franz Braun. 
Auf stolze 70 Jahre können zu-
rückblicken: Maria Seibert, Er-
ich Roßkopf und Karl Josef Beck. 
Einer der wenigen Mitglieder, 
die 75 Jahre Mitgliedschaft 
vorweisen können ist Ewald 

Schneider. Ewald, der im Verein 
über Jahrzehnte ehrenamtlich 
wirkte und unsere Musiker von 
Erfolg zu Erfolg führte wurde 
für sein außergewöhnliches En-
gagement besonders gedankt. 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
auch Bürgermeister Joachim 
Schledt, der es sich nicht neh-
men ließ, die Jubilare an diesem 
Abend persönlich zu würdigen. 
� (Foto: TVM)

TV Münster ehrt langjährige Mitglieder

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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